
BURGLENGENFELD. Seinen 85. Ge-
burtstag feierte kürzlich Johann
Neuschl in Burglengenfeld. Neben sei-
nen beiden Töchtern, den zwei Enkel-
kindern und zwei Urenkeln gratulier-
ten auch verschiedene Vereine ihrem
Mitglied. Soüberbrachten 1.Vorsitzen-
der Hans Greger und Alois Birk die
Glückwünsche des Bergknappenver-
eins Maxhütte-Haidhof. Der Jubilar ist
bereits seit 48 JahrenMitglied und seit

1992 im Vereinsausschuss der Knap-
pen tätig. Darüber hinaus bekleidete
er von 1992 bis 1998 das Amt des 2.
Vorsitzenden, und seit 2008 ist er 2.
Schriftführer.

Fritz Falter gratulierte im Namen
der Gewerkschaft IG BCE Ortsgruppe
Wackersdorf, der er seit 1956 angehört.
Der SSC Grün-Weiß Maxhütte-Haid-
hof und der ESC Burglengenfeld ka-
menebenfalls zumGratulieren. (bor)

GEBURTSTAG

JohannNeuschlwurde 85

Vorsitzender Hans Greger (l.) und Alois Birk (r.) von den Bergknappen gratu-
lierten Johann Neuschl zum 85. Geburtstag. FOTO: OTTO RAPPL

MAXHÜTTE-HAIDHOF/LEONBERG.
Der SSC Leonberg hat auf seinen
Stockbahnen die Vereinsmeisterschaft
veranstaltet. AmEinzelwettbewerbbe-
teiligten sich 13 Schützen. Am Mann-
schaftswettbewerb nahmen vier
Teams teil. Beim Einzelwettbewerb
setzte sich Thomas Liegl mit 119
Punkten vor Christian Lang (112) und
Dieter Biersack (110) durch. Im Team-
wettbewerb setzte sichdieMannschaft

„Ober“ mit Christian Lang, Hans Me-
nath, Andreas Fischer und Thomas
Liegl mit 12:0 Punkten durch. 2. Platz:
Mannschaft „Unter“mitHerbert Sperl,
Dieter Biersack und Uwe Schmidt-
kunz 6:6 P., 3. Platz: „Asse“ mit Peter
Glatzl, Rudi Lingl, Stefan Niedermeier
4:8 P., 4. Platz: die „Könige“ mit Chris-
toph Faderl, Jonas Meier und Manfred
Henn 2:10 P. Die Siegerehrung nahm
SpielleiterAndreas Fischer vor. (bor)

STOCKSCHÜTZEN

Thomas Liegl holte den Titel

Die Sieger der Vereinsmeisterschaft zeichnete Spielleiter Andreas Fischer
im Beisein von VorsitzendemGeorg Auburger (r.) aus. FOTO: OTTO RAPPL

BURGLENGENFELD. Die Reiselust der
Musikkapelle St. Vitus ist bekannt –
diesmal zog die weite Welt in den Pro-
benraum ein: Die Jugendvorstand-
schaft veranstaltete einen Casino-
Abend im Stil von Las Vegas. Laut Or-
chestersprecher der Musikkapelle,
Ralph Conrad, gehörten Black Jack, Po-
ker und Roulette ebenso zur Kulisse
wie Billard, Kicker und Airhockey,
selbst für klassisch-lokale Kartenspiele
war ein Bereich reserviert und für blu-
tige Anfänger gab es Kurse in Schaf-
kopfen und Co. Die Jugendleitung der
Musikkapelle St. Vitus hatte den ge-
samten Probenraum inklusive der Ne-
benräume inCasino-Flair getaucht.

„Überhaupt ist es dem großen und
vielfältigen Engagement der Jugend-
vorstandschaft zu verdanken, dass
trotz Corona-Einschränkungen das Ju-
gendblasorchester so aktiv ist wie eh
und je“, lobt Jugenddirigent Josef
Schindler das Orga-Team um die Ju-
gendvorstände Anna Hölzl und Rapha-

el Conrad. Von ihrenGästen, denMusi-
kern des Jugendblasorchesters, erwar-
tete das Orga-Team gleichen Einsatz
und deshalb achteten eindrucksvolle
Türsteher auf den entsprechenden
Dresscode. Der kleine Gesellschaftsan-

zug und das festliche Kleid mussten es
also schon sein, um Einlass in den
Spieltempel zu erhalten. Die Besucher
strömten reichlich, zum Millionär
wurde allerdings keiner, da lediglich
umVitus-Dollar gespieltwurde.

JUGEND

Musikkapelle verwandelt Probenraum in ein Casino

Die Jugendleitung der Musikkapelle St. Vitus hatte sich mächtig ins Zeug ge-
legt und den gesamten Probenraum inklusive der Nebenräume in Casino-
Flair getaucht. FOTO: JOHANNES LIEBL

BURGLENGENFELD. Die Leichtathle-
ten des TV fuhrenmit fast 40Mann ins
Trainingslager nachCesenatico/Italien.
Sonnenschein jeden Tag bei Tempera-
turen um die 20 Grad ließ die Herzen
der Athleten höherschlagen. Der aus-
gefüllte Tag begann morgens mit dem
Frühsport am Strand. Die Leichtathle-
ten amüsierten sich beim Wurf- bzw.
Kraft- und Sprinttraining entweder am
Strand/Stadion oder Stadtpark. Viele
Kilometer spulten die Trias mit dem
Rennrad ins bergige Hinterland herun-
ter. Das Koppeltraining und die Dehn-
bzw. Stabitrainings rundeten die vier
Trainer Viktor Strasser, Sabine Birk,
Thomas Kerner sowie Franz Pretzl den
Tag ab. Beim Ausflug nach Montebello
schöpfte man neue Kraft, und nach
dem Volleyballturnier endete die Me-
ga-Woche für die TVler. (bpf)

AUSFLUG

Leichtathleten schöpften imTrainingslager neueKraft

Nach zwei Jahren Corona-Pause freuten sich die TV-Sportler aus Burglengen-
feld über die sonnigeWochemit viel Sport an der Adriaküste.

FOTO: FRANZ PRETZL

MAXHÜTTE-HAIDHOF. Was draußen
wächst, ist meist nicht nur schön an-
zusehen, sondern auch essbar und
sehr aromatisch. Mit Kräuterpädago-
gin Hedwig Weber wurden im Mehr-
generationenhaus Kunstwerke aus
essbaren Wildkräutern in Form einer
Wildkräuterpizza geschaffen, heißt es
in einer Mitteilung. Weber zeigte den
Teilnehmern vielfältige und leckere
Verwendungsmöglichkeiten derWild-
kräuter. Für die Pizza wurden heimi-

sche Kräuter wie Petersilie, Giersch
und Gänseblümchen verwendet. Die
Pizzabäcker ließen sich die gesunden
Kunstwerke mit einer selbst gemach-
tenKräuterlimonade schmecken.

Am17. Juni besuchtHedwigWeber
das Mehrgenerationenhaus nochmals,
um mit den Teilnehmern natürliche
Kosmetik herzustellen. Anmeldungen
sind möglich unter www.unser-ferien-
programm.de/maxhuette-haidhof/pro
gramm.php.

GENUSS

PizzamitWildkräutern schmeckte

Kräuterpädagogin Hedwig Weber (3. v. r.) zeigte den Teilnehmern die vielfäl-
tigen und leckeren Verwendungsmöglichkeiten von Kräutern.

FOTO: ANDREA EDERER

BURGLENGENFELD-POTTENSTET-
TEN. Spiel und Spaß mit und auf den
Pferden standen im Mittelpunkt eines
inklusiven Reit- und Voltigierkurses
für Kinder ab fünf Jahren. Organisiert
hatte ihn der Verein für körper- und
mehrfachbehinderte Menschen vkm
Regensburg in der Halle des SC Wes-
ternriding vonNadine Schirach inPott-
enstetten bei Burglengenfeld. Am
Dienstag in der Karwoche war viel Le-
ben in der neuen Reithalle von Nadine
Schirach in Schlag. 13 Mädchen und
ein Junge im Alter von fünf bis zwölf
Jahren waren aus Regensburg, Pent-
ling, Nittenau, Regenstauf, Bad Abbach
undDeuerling zumKurs unter Leitung
von Susi Gold von Sozialtherapeuti-
sche Hilfen und systemische Reitthera-
pie gekommen.

Acht Betreuer und zwei Praktikan-
tinnen sorgten dafür, dass die Kinder
mit und ohne Behinderung miteinan-
der einen unvergesslichen Tag erleben
durften. Nach kurzer Pferdekunde und
einer Vorstellungsrunde ging es ans
Putzen der beiden Norweger-Pferde.
Danach standen abwechselnd Voltigie-
ren und Ausreiten auf dem Programm.
„Alle Kinder, egal ob mit oder ohne
Einschränkung, harmonierten bei dem
Kurs wunderbar miteinander“, war Su-
si Gold mit dem Kurs an dem herrli-
chenSonnentag zufrieden.

Coronabedingt konnte der vkm Re-
gensburg den Osterreitkurs mit den
vereinseigenen Pferden in Schwarzhö-
fe erneut nicht durchführen, heißt es
in einer Mitteilung des vkm Regens-
burg. Weil zwei Haflinger von Susi

Gold für den Kurs extra aus Unterlip-
pengütl bei Kürn nach Pottenstetten
transportiertwerdenmussten, fand der
sonst zweitägige Kurs auch nur an ei-
nem Tag statt, so vkm-Vorsitzende
Christa Weiß. „Wir hoffen, dass der
Sommerreitkurs imAugust nach zwei-
jähriger Corona-Pause wieder an zwei
Tagen mit dem Haflinger Nathan und
den Norwegern Niko und Ronja in
Schwarzhöfe möglich ist“, sagte die
Vereinsvorsitzende. Und sie freut sich
schon riesig darauf, wenn einmal in
Zeitlarn im geplanten Zentrum für
tiergestützte Therapien Ostbayern „op-
timale Bedingungen für Therapien
und inklusiveMaßnahmen“ zur Verfü-
gung stehen. Nähere Infos dazu gibt es
im Internet unter www.vkm-regens-
burg.deundwww.theo-ostbayern.de.

INKLUSION

Tagmit Pferdenwar unvergessliches Erlebnis

Mit Begeisterung bürsteten die Kinder Felix und Irino und befreiten die Norweger vomWinterfell. FOTO: NADINE SCHIRACH
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